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Brüderle: „Fachkräfte in der Altenpflege verdienten im letzten 
Jahr im Mittel über 3.000 Euro“ 

bpa Arbeitgeberverband zu neuen Zahlen des Entgeltatlas 2019 
der Bundesagentur für Arbeit 
Das Medianentgelt von sozialversicherungspflichtig-beschäftigten 
Altenpflegefachkräften hat im Jahr 2019 laut den Zahlen der Bundesagentur für 
Arbeit die Marke von 3.000 Euro geknackt. Es ist innerhalb eines Jahres von 2.877 
Euro (2018) auf 3.032 Euro (2019) um 5,39 Prozent angestiegen. Im selben 
Zeitraum ist das Medianentgelt über alle Branchen um „nur“ 2,94 Prozent 
gestiegen.  

Betrachtet man die Entwicklung in den letzten fünf Jahren von 2015 bis 2019, dann 
ist sie für die Beschäftigten in der Altenpflege noch erfreulicher. Von 2015 auf 2019 
stieg der Median für Altenpflegefachkräfte um 18,58 Prozent. Der Median für alle 
Beschäftigten in Deutschland stieg um „nur“ 10,28 Prozent.  

Das Wachstum der Löhne in der Altenpflege hat sich seit 2015 dynamisch 
entwickelt. Während der Zuwachs von 2015 auf 2016 noch 2,50 Prozent betrug, ist 
er im letzten Jahr auf 5,39 Prozent angestiegen.  

Spitzenreiter bei den Löhnen war im Jahr 2019 erneut Baden-Württemberg mit 
3.326 Euro als Medianentgelt für eine Altenpflegefachkraft vor Bayern mit 3.217 
Euro und Hamburg mit 3.204 Euro. Schlusslichter sind Sachsen-Anhalt mit 2.532 
Euro und Sachsen mit 2.557 Euro. Wobei die Löhne in der Altenpflege in den 
neuen Bundesländern deutlich aufgeholt haben. So hat das Medianentgelt in 
Sachsen-Anhalt von 2015 bis 2019 um mehr als ein Drittel (34,75 Prozent) und in 
Sachsen um fast ein Drittel (31,20 Prozent) zugelegt. 

Zu den Zahlen erklärt der Präsident des bpa Arbeitgeberverbands Rainer Brüderle: 

„Von 2018 auf 2019 haben wir das größte Lohnplus in der Altenpflege in den 
letzten fünf Jahren erlebt. Der Wettbewerb sorgt für höhere Löhne in der 
Altenpflege. Ich gehe davon aus, dass sich diese Entwicklung von 2019 auf 2020 
fortsetzen wird. Für die Refinanzierung weiter steigender Löhne, muss die Politik 
die Antwort liefern.“ 

 

Den Entgeltatlas der Bundesagentur für Arbeit finden Sie unter 
https://entgeltatlas.arbeitsagentur.de  

Eine Darstellung der Entwicklung seit 2015 finden Sie in der angehängten PDF-
Datei. 

Für Rückfragen: Olaf Bentlage, Tel. 0173/7445529 

Der bpa Arbeitgeberverband e.V. vertritt als größter Arbeitgeberverband in der 
Pflegebranche sowohl die großen, bundesweit tätigen Trägergruppen wie auch die 
mittleren und kleinen Familienunternehmen. Der bpa Arbeitgeberverband tritt für 
die tarif- und arbeitsmarktpolitischen Interessen von aktuell mehr als 4.000 
Mitgliedsbetrieben ein, die über 190.000 Mitarbeiter beschäftigen. Der bpa 
Arbeitgeberverband wurde 2015 von Einrichtungen und Diensten der privaten 
Arbeitgeber in der Altenpflege, Behinderten-, Kinder- und Jugendhilfe gegründet. 

+++ Folgen Sie uns auf Twitter unter https://twitter.com/bpa_agv 
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